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Betreff 
 

Einzug der Elektronikschrott Tonnen aus dem öffentlichen Raum der Stadt Bad Vilbel 
  
Sachverhalt / Begründung 
Die Stadt Bad Vilbel bietet in ihrer Funktion als öffentlich-rechtlicher-Entsorgungsträger den Bad Vilbeler Bürgern 
seit mehreren Jahren die Entsorgung des Elektronikschrottes (nur Kleingeräte) aus den privaten Haushalten 
über die Elektronikschrott Tonnen mit rotem Deckel an. 
Diese wurde im Abfallwirtschaftskonzept aus dem Jahr 2022 unter Punkt 12.1.5 erfasst. 
Die Verwertung des Elektronikschrottes aus diesen Behältern ist nicht mehr gewährleistet, da die Qualität des 
Abfalles zum Großteil nur noch aus Batterien, Akkus und nicht verwertbarem E-Schrott besteht. 
Grund dafür ist unter anderem das Sammelverhalten der Bürger und die Beraubung des E-Schrottes durch 
Externe, hierbei werden die Behälter gewaltsam geöffnet, die Schließung zerstört und werthaltige Abfälle (z. B 
Platinen aus Computern und Handys) entwendet. 
Der Entsorger hat bereits angekündigt, dass zukünftig bei dieser Zusammensetzung des E-Schrottes eine 
Zuzahlung notwendig wäre, bisher haben wir noch einen Verwertungserlös erhalten. 
Um weiterhin die E-Schrottmengen zu erfassen und die Sammelquoten zu erfüllen bietet die Stadt Bad Vilbel 
weiterhin die Annahme auf dem Wertstoffhof (Fachkräfte entsorgen dort ordnungsgemäß) und die Abholung im 
Rahmen der Sperrmüllsammlung für E- Schrott an. 
Somit hat die Stadt ein Hol- und Bringsystem, welches gesetzeskonform ist und gewährleistet, dass der E-
Schrott fachgerecht entsorgt wird und Schäden (Brandgefahr) durch diesen vermieden werden. 

 
 
Beschlussvorschlag 
 
 

Der Magistrat genehmigt den Einzug der Elektronikschrott Tonnen aus dem öffentlichen Raum der Stadt Bad 
Vilbel. 
   
Beschlussgrundlage 

 Beschluss der / des       vom:        Freiwillige Leistung 
 (sonstige Beschlussgrundlage, z. B. Richtlinie)  Gesetzliche / vertragl. Leistung 

 
Haushaltsplan 
HB TB UB Haushaltsstelle Haushaltsjahr      Kostenstelle       
                  Kostenart       Kostenträger       

 
Finanzielle Auswirkungen: 
X Keine finanziellen Auswirkungen  Antrag auf Ausgabe nach § 100 HGO 
 Maßnahme wurde bei der Finanzplanung berücksichtigt  Antrag auf Deckung durch Nachtrag 
 Deckung durch Budget  Folgekosten für zukünftige Jahre 

 
Ökologische und klimatische Auswirkungen: 
 keine 

 
 
 
 

 
Gesehen und einverstanden: 

 

(Sachbearbeiter / Fachbereichsleiter)  (Dezernent ) 
 




